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1. Ü ber üns 

UNTERNEHMENSDARSTELLUNG 

Sympra ist eine Agentür fü r Püblic Relations mit Sitz in Stüttgart ünd Bü ros in Mü nchen ünd Berlin. Fü r 

ünsere Künden sind wir konzeptions- ünd ümsetzüngsstarke Berater in allen Fragen der 

Ö ffentlichkeitsarbeit. Zü ünseren Kernkompetenzen geho ren Kommünikationsberatüng, Medienarbeit, 

Corporate Püblishing ünd digitale Kommünikation – in Deütschland ünd weltweit. Zü ünseren Künden 

za hlen bo rsennotierte Konzerne, mittelsta ndische Ünternehmen, o ffentliche Aüftraggeber, Verba nde 

ünd Stiftüngen. Sie alle kennen üns in ganz verschiedenen Rollen – je nach Bedarf sind wir 

Strategiefinder, Kreativita ts- ünd Kapazita tsversta rker, Sparringspartner oder Ideengeber fü r die 

Ö ffentlichkeitsarbeit.  

Die Sympra GmbH (GPRA) ist eine inhabergefü hrte Agentür ünd würde 1992 gegrü ndet. Zürzeit za hlt 

das Sympra-Team ründ 20 Mitarbeiter, Gescha ftsfü hrer sind Veit Mathaüer ünd Veronika Ho ber. Das 

Leistüngsportfolio ümfasst PR-Beratüng, Strategieentwicklüng ünd Konzeption, Medienarbeit, 

Corporate Püblishing, digitale ünd interne Kommünikation, Krisenkommünikation, internationale PR, 

Bewegtbild sowie Research ünd Evalüation. 
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2. Die WIN-Charta 

BEKENNTNIS ZUR NACHHALTIGKEIT UND ZUR REGION 

Mit der Ünterzeichnüng der WIN-Charta bekennen wir üns zü ünserer o konomischen, o kologischen ünd 

sozialen Verantwortüng. Wir identifizieren üns mit der Region, in der wir wirtschaften; üns ist bewüsst, 

dass wir fü r ein stabiles, leistüngsfa higes ünd zükünftssicheres Ümfeld ünseren Beitrag leisten mü ssen. 

Gesellschaftliches ünd regionales Engagement haben darüm seit der Grü ndüng von Sympra einen festen 

Platz in der Ünternehmenskültür, nachhaltiges Wirtschaften ist wesentlicher Bestandteil der 

Ünternehmensstrategie. Die Ünterzeichnüng der WIN-Charta ist sichtbares Zeichen ünserer 

Selbstverpflichtüng ünd zügleich ein Ansporn, die Aktivita ten des Ünternehmens aüf ihre nachhaltige 

Wirksamkeit zü prü fen, zü systematisieren ünd wo no tig aüszübaüen.   

DIE 12 LEITSÄTZE DER WIN CHARTA 

Die folgenden 12 Leitsa tze beschreiben ünser Nachhaltigkeitsversta ndnis. 

Menschenrechte, Sozialbelange & Belange von Arbeitnehmenden 

Leitsatz 01 – Menschenrechte und Rechte der Arbeitnehmenden: „Wir achten und schützen Menschenrechte sowie Rechte der 

Arbeitnehmenden, sichern und fördern Chancengleichheit und verhindern jegliche Form der Diskriminierung und Ausbeutung in all 

unseren unternehmerischen Aktivitäten und Prozessen.“ 

Leitsatz 02 – Wohlbefinden der Mitarbeitenden: „Wir achten, schützen und fördern das Wohlbefinden und die Interessen unserer 

Mitarbeitenden.“ 

Leitsatz 03 – Anspruchsgruppen: „Wir berücksichtigen und beachten bei unserer Arbeit alle Anspruchsgruppen und deren 

Interessen.“ 

Umweltbelange 

Leitsatz 04 – Ressourcen: „Wir steigern die Ressourceneffizienz, erhöhen die Rohstoffproduktivität und verringern die 

Inanspruchnahme von natürlichen Ressourcen.“ 

Leitsatz 05 – Energie und Emissionen: „Wir setzen erneuerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz und senken Treibhausgas-

Emissionen zielkonform oder kompensieren sie klimaneutral.“ 

Leitsatz 06 – Produktverantwortung: „Wir übernehmen für unsere Leistungen und Produkte Verantwortung, indem wir den 

Wertschöpfungsprozess und den Produktzyklus auf ihre Nachhaltigkeit hin untersuchen und diesbezüglich Transparenz schaffen.“ 

Ökonomischer Mehrwert 

Leitsatz 07 – Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze: „Wir stellen den langfristigen Unternehmenserfolg sicher und bieten 

Arbeitsplätze in der Region.“ 

Leitsatz 08 – Nachhaltige Innovationen: „Wir fördern Innovationen für Produkte und Dienstleistungen, welche die Nachhaltigkeit 

steigern und das Innovationspotenzial der baden-württembergischen Wirtschaft unterstreichen.“ 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

Leitsatz 09 – Finanzentscheidungen: „Wir handeln im Geiste der Nachhaltigkeit vor allem auch im Kontext von 

Finanzentscheidungen.“ 

Leitsatz 10 – Anti-Korruption: „Wir verhindern Korruption, decken sie auf und sanktionieren sie.“ 

Regionaler Mehrwert 

Leitsatz 11 – Regionaler Mehrwert: „Wir generieren einen Mehrwert für die Region, in der wir wirtschaften.“ 
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Leitsatz 12 – Anreize zum Umdenken: „Wir setzen auf allen Unternehmensebenen Anreize zum Umdenken und zum Handeln und 

beziehen sowohl unsere Mitarbeitende als auch alle anderen Anspruchsgruppen in einen ständigen Prozess zur Steigerung der 

unternehmerischen Nachhaltigkeit ein.“ 

ENGAGIERTE UNTERNEHMEN AUS BADEN-WÜRTTEMBERG 

Aüsfü hrliche Informationen zür WIN-Charta ünd weiteren Ünterzeichnern der WIN-Charta finden Sie 

aüf www.nachhaltigkeitsstrategie.de/wirtschaft-handelt-nachhaltig.  
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3. Ünsere Schwerpünktthemen 

KÜNFTIGE SCHWERPUNKTE UNSERER NACHHALTGKEITSARBEIT 

Im kommenden Jahr konzentrieren wir üns schwerpünktma ßig aüf die folgenden Leitsa tze der WIN-

Charta: 

• Leitsatz 04: Ressoürcen 

• Leitsatz 11: Regionaler Mehrwert 

• Leitsatz 12: Anreize züm Ümdenken 

 

WARUM UNS DIESE SCHWERPUNKTE BESONDERS WICHTIG SIND  

Ressoürcenschonüng ist eine der gro ßten globalen Heraüsforderüngen ünserer Zeit, ünd die Wirtschaft 

spielt dabei eine tragende Rolle. Üns ist sehr bewüsst, dass Klimaschütz ünd sein Gelingen entscheidend 

sind fü r die Zükünft von Ümwelt, Wirtschaft ünd Gesellschaft – von den großen Fragen wie sozialer 

Gerechtigkeit bis hin zü individüeller Lebensqüalita t. Ressoürcenschonüng ist daher schon seit vielen 

Jahren ein bedeütender Teil der Sympra-Philosophie. Dennoch versüchen wir, üns weiter kontinüierlich 

zü verbessern ünd ünser Handeln immer wieder zü hinterfragen. Darüm mo chten wir dem Leitsatz 04: 

„Ressoürcen“ in ünserem Zielkonzept besondere Aüfmerksamkeit schenken, üm einen kontinüierlichen 

Verbesserüngsprozess anzüstoßen, der langfristig zü einer immer ümweltfreündlicheren 

Ünternehmenskültür fü hrt. 

 

Seit mittlerweile fast 30 Jahren haben wir ünseren Firmensitz in Stüttgart. Wir sind in der Region 

Baden-Wü rttemberg fest verankert, ünd ünser Standort ist ein wichtiger Teil ünserer Identita t. Deshalb 

liegt es üns besonders am Herzen, die Region ünd ihre Wirtschaft dürch ünsere Kommünikationsarbeit 

ünd ünser ünternehmerisches Handeln zü sta rken.  

 

Jeder Schritt za hlt, viele kleine Schritte ko nnen Großes bewirken. „Was kann ich, ko nnen wir tün?“ Diese 

Frage immer wieder neü zü stellen ünd nicht mü de zü werden, die eigenen Handlüngen zü prü fen, ist 

ein wichtiger Antrieb fü r Vera nderüng. Dafü r braücht es Anreize züm Ümdenken, die dazü beitragen, 

ünser Bewüsstsein fü r Nachhaltigkeit kontinüierlich zü sta rken. Wir sehen ünsere gemeinsame Aüfgabe 

als Agentür darin, üns im Arbeitsalltag gegenseitig Anregüngen züm Perspektivwechsel zü geben – 

Ideen ünd Herangehensweisen, die wir aüch mit nach Haüse nehmen ko nnen – von der Mü lltrennüng, 

ü ber soziales Engagement bis hin zür individüellen Mobilita t. Aüßerdem wollen wir anderen 

Ünternehmen zeigen, was als mittelsta ndische Agentür mo glich ist ünd damit weitere Anreize züm 

Ümdenken geben.  
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4. Zielsetzüng zü ünseren Schwerpünktthemen 

Leitsatz 04: Ressourcen 

WO STEHEN WIR? 

Ressoürcenschonüng ist üns schon lange ein Anliegen. Vor allem der effiziente Ümgang damit ünd das 

Heben von Sparpotenzialen hat in ünserer ta glichen Arbeit einen hohen Stellenwert. Aktüell treibt üns 

vor allem das Thema Plastikvermeidüng üm. Deshalb haben wir Anfang 2020 einen Wasserspender 

angeschafft ünd engagieren eine Ko chin, die frisch, vegetarisch, mo glichst regional ünd 

ümweltfreündlich fü r üns kocht, üm Abfall dürch Lieferüngen beim Mittagessen zü vermeiden. Wir 

nützen aüsschließlich o kologisch abbaübare Reinigüngsmittel ünd sparen Papier, wo es geht. Aüßerdem 

haben wir eine Sammelbox fü r Drückerpatronen, üm diese ümweltgerecht zü entsorgen. Ünseren 

Führpark haben wir aüf Hybrid-Fahrzeüge ümgestellt ünd eine Wallbox an ünserer Agentür installiert. 

Wir beziehen 100 % Ö kostrom. 

WIE WIR VERÄNDERUNGEN HERBEIFÜHREN WOLLEN  

Aüch, wenn wir schon viel tün, ko nnen wir üns beim Thema Ressoürcenschonüng noch verbessern. Wir 

wollen Bü romaterialien noch strenger aüf das Notwendige redüzieren ünd die Ümweltfreündlichkeit 

der beno tigten Materialien steigern. Aüch ünseren Abfall wollen wir weiter redüzieren ünd ünsere 

Kollegen ünd Kolleginnen fü r eine Abfalltrennüng sensibilisieren, die aüsnahmslos passgenaü ist. 

Wichtig ist aüch die Verbesserüng der Abfalleffizienz – das Motto „redüce, reüse, recycle“ ist in Zükünft 

handlüngsleitend. Die Digitalisierüng der Arbeitsabla üfe hat üns dafü r sensibilisiert, dass wir ünseren 

Papierverbraüch weiter senken ko nnen.   

DARAN WOLLEN WIR UNS MESSEN  

• Entwicklüng eines Konzepts zür konseqüenteren Abfalltrennüng bis Mitte des Jahres 2021. 

• Wir werden den Ist-Züstand der Menge ünseres Plastikabfalls pro Monat erfassen. Bis zür 

Berichterstattüng wollen wir diese Menge üm mindestens 20 Prozent redüzieren. 

• Aüßerdem werden wir den Ist-Züstand ünseres Papierverbraüchs pro Woche erfassen. Aüch hier 

haben wir das Ziel, den Verbraüch üm mindestens 20 Prozent zü senken. 

• IT-Gera te wie PCs ünd Laptops wollen wir zükü nftig mo glichst „refürbished“ kaüfen. 

• Bis zür Berichterstattüng wollen wir im Rahmen ünseres WIN-Projekts (s. ü.) ünd anla sslich 

ünseres Firmenjübila üms insgesamt 30 Ba üme in der Region pflanzen.  
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Leitsatz 11: Regionaler Mehrwert 

WO STEHEN WIR? 

Mit ünserer Kommünikationsarbeit machen wir die Innovationskraft regionaler Ünternehmen sichtbar 

ünd versta ndlich. Wir engagieren üns ehrenamtlich in ünterschiedlichen Verba nden, Gremien ünd 

Vereinen ünd ünterstü tzen aüch ünsere Mitarbeiter im Ehrenamt. So helfen wir beispielsweise seit 

vielen Jahren dem Fo rderkreis krebskranke Kinder e.V. Stüttgart dürch Kommünikationsarbeit. 

Aüßerdem bieten wir Kü nstlerinnen ünd Kü nstlern ünsere Agentürra üme als Bü hne an. Bei Vernissagen, 

Aüsstellüngsfü hrüngen ünd aüf ünseren Social-Media-Kana len machen wir ihre Künstwerke noch 

sichtbarer. Aüßerdem engagieren wir üns fü r die Nachwüchsfo rderüng in der Region ünd setzen üns fü r 

die o kologische Nachhaltigkeit der Region ein, indem wir ünseren sta dtischen Agentürgarten 

ümweltfreündlich gestalten – mit Bienenwiese ünd Insektenhotels.  

2020 haben das Wirtschaftsministeriüm Baden-Wü rttemberg, Diakonie ünd Caritas ünser soziales 

Engagement züm vierten Mal in Folge gewü rdigt. 

WIE WIR VERÄNDERUNGEN HERBEIFÜHREN WOLLEN  

Wir achten bei der Beschaffüng von Materialien stets aüf Regionalita t. Ein wichtiger Schritt im 

Vera nderüngsprozess ist die Einstellüng einer Ko chin, die regional fü r üns kocht. Dadürch schaffen wir, 

neben dem Mehrwert fü r ünsere Erna hrüng, einen Mehrwert fü r die lokale Wirtschaft, sparen 

Verpacküngsabfa lle ünd generieren aüßerdem einen züsa tzlichen Arbeitsplatz.  

 

Ünser Know-how ünd ünsere Erfahrüngen geben wir gerne an jünge Menschen weiter – ob an die 

Praktikant*innen ünd Trainees, die wir regelma ßig aüsbilden, oder an Stüdierende, die wir in Form von 

Lehraüftra gen, Vorlesüngen ünd Seminaren an verschiedenen Hochschülen Einblicke in die Welt der PR 

geben. Deshalb fo rdern wir ü.a. die Stüdierendeninitiative PRIHÖ e.V. der Üniversita t Hohenheim ünd 

werden ünser Engagement fü r die Nachwüchsfo rderüng aüf hohem Niveaü beibehalten.  

DARAN WOLLEN WIR UNS MESSEN  

• Engagement einer Ko chin, die frisch, vegetarisch ünd regional fü r üns in der Mittagspaüse kocht. 

Dadürch schaffen wir einen Arbeitsplatz in der Region ünd fo rdern die lokale Wirtschaft.  

• Wir ü bernehmen einen Lehraüftrag, sind Sponsoren einer Absolventenfeier ünd wollen eine weitere 

üniversita re Veranstaltüng ünterstü tzen. 
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Leitsatz 12: Anreize zum Umdenken 

WO STEHEN WIR 

Wir versüchen, intern ünd extern Anreize züm Ümdenken zü setzen. Ünsere Kolleginnen ünd Kollegen 

regen wir dazü an, die Impülse züm nachhaltigen Handeln in allen drei Dimensionen aüch in ihrem 

privaten Ümfeld ümzüsetzen. Andersherüm wollen wir sie ermütigen, Ideen aüs dem privaten Ümfeld 

mit in die Agentür zü bringen. Ünser Kollegiüm wird kontinüierlich ü ber ünseren 

Nachhaltigkeitsprozess informiert ünd in die Weiterentwicklüng einbezogen.  

Aüf ünserem Blog sowie ü ber ünsere Social-Media-Kana le geben wir anderen Ünternehmen ünd 

Agentüren Anreize züm Ümdenken, indem wir das Thema Nachhaltigkeit platzieren. 

WIE WIR VERÄNDERUNGEN HERBEIFÜHREN WOLLEN  

Üm den Mitarbeiterinnen ünd Mitarbeitern bei Sympra das Ümdenken im Hinblick aüf Nachhaltigkeit zü 

erleichtern ünd dieses langfristig in der Agentür zü verankern, begleiten zwei Nachwüchskolleginnen 

den Prozess mit narrativen Methoden: Hierbei werden Geschichten eingesetzt, üm es den Beteiligten zü 

ermo glichen, den Vera nderüngsprozess zü erkennen, ihn ggf. in einer neüen Perspektive zü sehen ünd 

ihm positiv zü begegnen. Im Zentrüm steht, ü ber Narrative eine Anschlüssfa higkeit an die Erfahrüngen 

der Kolleginnen ünd Kollegen herzüstellen ünd das Vorstellüngsvermo gen anzüsprechen.  

 

Eine erfolgreiche Ümsetzüng des Nachhaltigkeitskonzepts berüht maßgeblich aüf der Identifikation des 

Sympra-Teams mit der Strategie ünd den dazügeho rigen Maßnahmen. Hier eignet sich die narrative 

Gespra chs- bzw. Interviewfü hrüng als Analysetool, üm mo gliche Identifikationspotenziale ebenso wie 

mo gliche Widersta nde im Team frü hzeitig zü erkennen. Es lassen sich Projektionsangebote schaffen, 

indem die Bedü rfnisse ünd Gedanken des Teams erfasst ünd in den Prozess miteinbezogen werden. Die 

Geschichten sollen die konkreten Maßnahmen so an die Mitarbeiter ünd Mitarbeiterinnen 

kommünizieren, dass diese an eigene Erfahrüngen anknü pfen ko nnen. Idealerweise entsteht so der 

Anschlüss an individüelle Erfahrüngen ünd Versta ndnisse, sodass die Bindüng zü den Botschaften des 

Ünternehmens wa chst ünd ein gemeinsamer Bezügsrahmen fü r die Strategie entsteht. Die Entwicklüng 

von Erfolgsnarrativen zeigt aüf, welche Meilensteine bereits erreicht werden konnten. Die methodische 

Begleitüng erfolgt ü ber dafü r entwickelte Workshop-Formate. 

 

Wir wollen Nachhaltigkeit in der Branche weiterhin pra sent machen ünd ihre Ümsetzüng in Agentüren 

fo rdern, z. B. dürch die Teilnahme am WIN-Charta-Prozess ünd Beitra ge zü Nachhaltigkeitsthemen in 

ünseren Kommünikationskana len.  
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DARAN WOLLEN WIR UNS MESSEN  

• Intern: 

• Methodische Begleitüng des Vera nderüngsprozesses 

• Ümsetzüng der narrativen Gespra chs- bzw. Interviewfü hrüng als Analysetool dürch zwei 

Nachwüchskolleginnen 

• Entwicklüng ünd Ümsetzüng von Workshop-Formaten 

• Extern:  

• Mindestens fü nf Beitra ge züm Thema Nachhaltigkeit in ünternehmenseigenen Kana len oder 

Branchenmedien  

• Information der Ö ffentlichkeit ü ber ünser Engagement dürch WIN-Charta-Berichterstattüng 
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5. Weitere Aktivita ten 

Menschenrechte, Sozialbelange & Belange von Arbeitnehmenden 

LEITSATZ 01 – MENSCHENRECHTE UND RECHTE DER ARBEITNEHMENDEN 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Jegliche Diskriminierüng wird bei üns verhindert. Ünser Ziel ist die Erhaltüng dieses Züstandes ünd 

die Fo rderüng ünserer Diversita t. 

• Wir stellen weiterhin ü ber alle hierarchischen Ebenen sicher, dass Mitarbeiterinnen ünd Mitarbeiter 

in die betrieblichen Entscheidüngsprozesse eingebünden sind ünd ihre Ideen angemessen 

berü cksichtigt werden. 

• Es herrscht das Prinzip der offenen Tü r. 

• Wir ermo glichen weiterhin Arbeitszeitmodelle fü r bessere Vereinbarkeit von Berüf ünd Familie ünd 

eine aüsgewogene Work-Life-Balance. 

LEITSATZ 02 –WOHLBEFINDEN DER MITARBEITENDEN 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Wir ermo glichen weiterhin flexible Arbeitszeiten, Gleitzeit sowie ünterschiedliche 

Teilzeitmo glichkeiten. 

• Wir bieten ünseren Mitarbeitenden drei Mal in der Woche eine von ünserer Ko chin frisch 

zübereitete Mahlzeit an.  

• Wir wollen ünsere Flüktüationsrate aüf dem bestehenden niedrigen Niveaü halten. 

• Wir wollen weiterhin die Nützüng der vielfa ltigen Weiterbildüngsangebote fo rdern.  

LEITSATZ 03 – ANSPRUCHSGRUPPEN 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Wir haben 1) Mitarbeiterinnen ünd Mitarbeiter, 2) Kündinnen ünd Künden sowie 3) 

Dienstleisterinnen ünd Dienstleister als ünsere wesentlichen Ansprüchsgrüppen identifiziert. 

• Ünser Ziel ist weiterhin die verbindliche Einhaltüng der im Qüalita tshandbüch festgelegten 

Qüalita tsstandards – im Hinblick aüf pra zise recherchierten ünd zielgrüppengerecht erstellten 

Content oder hinsichtlich des Ümgangs mit Partner*innen, Joürnalist*innen ünd 

Dienstleister*innen. 

• Ünser Ziel ist es, ünseren Künden ünd Kündinnen die maximale Ünterstü tzüng zü geben ünd eine 

reibüngslose Integration ünserer Dienstleistüng in ihre Abla üfe zü ermo glichen. 
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Umweltbelange 

LEITSATZ 04 – RESSOURCEN  → SCHWERPUNKTTHEMA 

 
LEITSATZ 05 – ENERGIE UND EMISSIONEN 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Üm ünseren Stromverbraüch im Gesamtbetrieb zü redüzieren, achten wir besonders aüf die 

Nützüng des Standby-Modüs (z. B. wa hrend Paüsen). 

• Wir werden weiterhin 100 % Ö kostrom nützen. 

• Ünser Ziel ist, ünseren CÖ2-Füßabdrück zü berechnen ünd zü kompensieren. 

• Aütofahrten wollen wir weiterhin aüf das notwendige Minimüm redüzieren, E-Mobilita t ünd Ö PNV 

sollen wo mo glich genützt werden.  

LEITSATZ 06 – PRODUKTVERANTWORTUNG 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Den sehr offenen ünd aüch von ünseren Künd*innen gescha tzten Dialog wollen wir weiterhin 

pflegen ünd verbessern. 

• Alle ünsere Partner*innen aüs den Bereichen Werbüng, Grafik, Event, Webdesign, Fotografie, 

Ho rfünk ünd Film sind sorgfa ltig aüsgewa hlt ünd haben sich neben ihren eigenen aüch den 

Qüalita tsstandards von Sympra verpflichtet. Diese Standards wollen wir aüfrechterhalten. 

• Wir erfü llen alle ünsere Aüfgaben mit einem Ho chstmaß an Qüalita t. Als eine der ersten Agentüren 

in Deütschland haben wir üns 2020 nach dem internationalen Consültancy Management Standard 

(CMS III) zertifizieren lassen. Diesen hohen Standard behalten wir bei.  

Ökonomischer Mehrwert 

LEITSATZ 07 – UNTERNEHMENSERFOLG UND ARBEITSPLÄTZE 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Wir verfolgen weiterhin aüf allen Ebenen langfristige Strategien, die üns ein gütes Wirtschaften 

ermo glichen ünd ünser Gescha ftsmodell aüf Daüer fünktionstü chtig machen.  

• Wir reinvestieren alle Gewinne ins Ünternehmen. 

• Wir wollen alle vakanten Stellen ünter Berü cksichtigüng der Diversita t besetzen. 

LEITSATZ 08 – NACHHALTIGE INNOVATIONEN 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 
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• Wir machen mit ünserer Kommünikation die nachhaltigen ünd innovativen Prodükte ünserer 

Künd*innen sichtbar.  

• Wir teilen nachhaltige Innovationen ünserer Künden aüch ü ber ünsere eigenen Kana le, üm sie noch 

pra senter zü machen. 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

LEITSATZ 09 – FINANZENTSCHEIDUNGEN 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Alle Betriebsinvestitionen werden in Hinblick aüf o kologische Kriterien (Ümweltfreündlichkeit) 

ü berprü ft. Ümweltfreündliche Alternativen werden bevorzügt. 

• Mindestens einmal im Jahr werden die Gescha ftsentwicklüngen des vergangenen Jahres dürch die 

Gescha ftsleitüng den Mitarbeitenden transparent dargestellt. 

• Gro ßere Investitionsentscheidüngen werden vorab dürch die Gescha ftsleitüng vorgestellt, dem 

Feedback der Mitarbeitenden wird hierbei eine hohe Gewichtüng beigemessen. 

LEITSATZ 10 – ANTI-KORRUPTION 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Alle wichtigen strategischen Entscheidüngen werden entlang ünserer ethischen Prinzipien 

getroffen. 

• Wir pflegen einen offenen Dialog mit Mitarbeitenden, Künd*innen ünd allen anderen Partner*innen. 

• Wir orientieren ünser Handeln an Branchenkodizes wie dem Kommünikationskodex ünd 

engagieren üns im Deütschen Rat fü r Püblic Relations (DRPR), üm Misssta nde ünd Fehlverhalten bei 

der Kommünikation von Örganisationen mit Ö ffentlichkeiten zü benennen ünd gegebenenfalls zü 

rü gen. 

• Alle Mitarbeiterinnen ünd Mitarbeiter verpflichten sich mit der Ünterzeichnüng ihres 

Arbeitsvertrags zü den Gründsa tzen der Loyalita t gegenü ber Klienten ünd Ö ffentlichkeit ünd in 

Bezüg aüf die Züsammenarbeit mit den Medien aüf die Einhaltüng der im Kommünikationskodex 

der Branchenverba nde GPRA, DPRG ünd BdKom definierten zentralen Normen ünd Zielwerte fü r 

PR- ünd Kommünikationsfachleüte. 

• Ünser Qüalita tshandbüch gewa hrleistet, dass Prozesse transparent sind: fü r ünsere Kolleginnen ünd 

Kollegen ünd ünsere Künden. 
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Regionaler Mehrwert 

LEITSATZ 11 – REGIONALER MEHRWERT → SCHWERPUNKTTHEMA 

LEITSATZ 12 – ANREIZE ZUM UMDENKEN → SCHWERPUNKTTHEMA 
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6. Ünser WIN!-Projekt 

DIESES PROJEKT WOLLEN WIR UNTERSTÜTZEN  

Mit 38,4 Prozent der Landesfla che ist Baden-Wü rttemberg nach Bayern die waldreichste 

Region Deütschlands. Ünsere Wa lder haben jedoch mit Dü rre, Hitze, Stü rmen ünd dem 

hartna ckigen Borkenka fer zü ka mpfen. Laüt Waldzüstandsbericht 2020 werden 46 Prozent 

der Fla che als deütlich gescha digt eingestüft wird. Forstminister Peter Haük sagte bei der 

Vorstellüng des Berichts, dass ein noch nie dagewesenes Schadniveaü seit Beginn der 

Waldzüstandserhebüng erreicht würde. Jeder fü nfte Baüm ünseres Waldbestands gilt heüte als 

gescha digt. 

Im Jahr 2022 feiert Sympra das 30-ja hrige Firmenjübila üm. Dies wollen wir üns züm Anlass 

nehmen, üm bis züm Ende des Jübila ümsjahres insgesamt 30 Ba üme in der Region zü pflanzen. 

Die Ba üme mo chten wir an verschiedenen Örten verteilen – in ünserem Agentürpark, in 

Ga rten von Kolleginnen ünd Kollegen, bei sta dtischen Baüprojekten sowie bei 

Aüfforstüngsaktionen. Dabei handelt es sich üm gro ßere Geho lze, nicht üm Setzlinge. 

ART UND UMFANG DER UNTERSTÜTZUNG  

Ein Teil der Ümsetzüng des Projekts erfolgt dürch die Mithilfe des Kollegiüms – züm Beispiel, 

wenn wir gemeinsam einen Baüm in ünserem Agentürpark pflanzen, oder sie jeweils einen in 

ihrem Garten. Der andere Teil der Ümsetzüng erfolgt dürch Spenden fü r Ba üme im o ffentlichen 

Raüm.  
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7. Kontaktinformationen 

Ansprechpartnerin/ Ansprechpartner 

Veronika Ho ber 

veronika.hoeber@sympra.de  

0711/947670 

 

Veit Mathaüer  

veit.mathaüer@sympra.de 

0711/947670 

 

Lisa Cürdes 

lisa.cürdes@sympra.de 

0711/947670 
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